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In diesem Sinne wünsche ich Ihnen,
liebe Münchebergerinnen und Müncheberger, im Namen meiner Mitarbeiter, dass

Sie sich die Zeit für besinnliche Weihnachten und einen angenehmen
Jahreswechsel mit Ihren Familien und Freunden nehmen.

Für das kommende Jahr wünschen wir Ihnen viele glückliche Erlebnisse, Erfahrungen
und Freude, vor allem aber Gesundheit und eben auch viel Zeit für sich.

Zeit, die wir uns nehmen, ist Zeit, die uns etwas gibt.
Ernst Ferstl

Mit herzlichen Grüßen, Ihre Bürgermeisterin
Uta Barkusky

Strohpuppen- und Hexenfest 
am 19.10.2012 

in der Kita Grünstraße e.V.

Die Blätter färben sich, beginnen zu fallen und 
läuten damit den Herbst ein. 
Für die Kita heißt es, mit Hexen und Besen 
die bösen Geister zu vertreiben. Alle Kinder 
und Erzieherinnen hatten sich entsprechend 
verkleidet.
Eingeläutet wurde das Fest mit einem mu-
sikalischen Programm der Musikschule 
Strausberg, betreut von Frau Schlenker. Hier 
wurden alle Kinder und ihre Eltern gleich mit 
einbezogen. Danach konnten Eltern und Kin-
der Hexenbesen basteln, um den Hexentanz 
gemeinsam durchzuführen.
Die Kita hatte dazu aufgerufen, Strohpuppen 
zu basteln, die vorgeführt und ausgezeichnet 
wurden.
Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt, es 
gab leckere Bratwurst und warme Getränke.
Besonderer Dank gilt Herrn Uwe Lawrenz, 
der seinen selbst zubereiteten Kesselgulasch 
ausschenkte. Bei Spiel und Spaß verging die 
Zeit wie im Fluge.
Herzlichen Dank an die Kitaleiterin Frau Ru-
newitz mit ihren lieben Kolleginnen für die tolle 
Vorbereitung und Durchführung dieser tollen 
Nachmittagsstunden.

Plätzchen backen mit den Kindern 
der Kita Grünstraße e.V.

Die Vorfreude bei den Kindern war sehr groß. 
Dann endlich kam der Tag! Am 07.11.2012 
fuhren wir gemeinsam mit den Erziehern nach 
Buckow zum Bäcker Behrendt, wo wir schon 
erwartet wurden.
Ganz überrascht war der Bäcker von den 
Kleinsten, der Gruppe von Tante Doris.
Die Kinder haben geknetet und ausgerollt was 
der Bäcker hergab.

Sterne, Stiefel, Tannenbäume und Schnee-
männer wurden ausgestochen. Zum Schluss 
wurden sie noch dekoriert mit vielen Leckerei-
en. Ab in den Ofen - man waren die lecker.
Vielen Dank an den Bäcker Behrendt und sein 
Team.
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Auch in diesem Jahr hieß es im Dorfgemein-
schaftshaus Eggersdorf „Süßes sonst gibt’s 
Saures!“
Nach dem Erfolg vom letztem Jahr haben wir 
uns am 26.10.2012 zum Kürbis schnitzen ge-
troffen. 24 Kinder und Jugendliche haben sich 
im Dorfgemeinschaftshaus eingefunden, um 
wunderschöne Kürbis-Köpfe zu schnitzen. Für 
den Freitag Nachmittag hatten sich die Mitglie-
der des Eggersdorfer Landclub e.V und des 
Jugendclubs Eggersdorf mächtig ins Zeug 
gelegt und den großen Raum im Dorfgemein-
schaftshaus in eine Kürbisshöhle verwandelt. 
Bei der Verteilung der Kürbisse waren alle sich 
ziemlich schnell einig. 

Die kleinen Kinder nahmen die großen Kür-
bisse und die Großen nahmen die kleinen 
Kürbisse. Also ging es auch sofort bewaffnet 
mit Messer und Löffel an die Kürbisse. Nach 
ein paar Schwierigkeiten mit den Deckeln auf-
schneiden ging es dann aber ziemlich zügig 
voran. Und so hatten die meisten schon ihre 

schaurigen oder lustigen Grimassen auf den 
Kürbis gemalt und dann eingeschnitzt. Gleich 
ob gruseliger Halloween-Kürbis oder herbstli-
che Deko, der Phantasie und Kreativität waren 
dabei natürlich keinerlei Grenzen gesetzt. 
Am Ende hatten wir jede Menge Kürbisge-
sichter, lustige und gruselige, große und klei-
ne. Die Kinder durften sich am Ende für ihren 
Einsatz noch selbst belohnen und sich an den 
bereitgestellten Süßigkeiten bedienen. Und 
ihren Kürbis durften sie als Erinnerung an die-
sen Nachmittag selbstverständlich auch mit 
nach Hause nehmen!
Es hat allen sehr viel Spaß gemacht. Bei Piz-
zabrötchen, süßen Naschereien und Apfel-
schorle konnten wir den Nachmittag gemütlich 
ausklingen lassen.
Vielen Dank den Hobbygärtnern, Jürgen und 
Andrea Neumann, Lothar Müller, Matthias 
Hoppe und Wolfgang Engel für die schönen 
gesponserten Kürbis-Exemplare. 

Verein Eggersdorfer Landclub e.V.
Lidia Völker

Bastelnachmittag „Kürbis schnitzen“  2012

lädt Sie herzlich ein zum

Advents-GlühweinAdvents-Glühwein
und einer leckeren

BratwurstBratwurst
vom Grill.
Am 15.12.2012
von 10 - 14 Uhr,

auf dem Gelände
des Autohauses!

Automobile
MünchebergGmbH

Halloween in Hoppegarten

Wenn dei Tage kürzer und die Nächte kälter 
werden, die Nebel sich langsam in die Dörfer 
schleichen und der Vollmond ganz nah vom 
Himmel lächelt und die skurile Szene geheim-
nesvoll beleuchtet, dann ist die Zeit der klei-
nen Monster, Hexen, Vampire, Kobolde, Teufel 
und Schlossgespenster gekommen.

Sie laufen von Haustür zu Haustür und schrei-
en laut den Ruf: „Süßes - sonst gibts Saures!“. 
Gerne machen dann die Hoppegartner die Tü-
ren auf und verteilen an alle kleinen, gierigen 
Hände gerecht die vielen so begehrten süßen 
Leckerbissen. Bald hat sich so viel angesam-
melt, dass der mitgebrachte Bollerwagen die 
bunte Beute transportieren muss. Auch bleibt 
manche Pforte verschlossen und wie es der 
alte Brauch will, bleibt das Saure nicht aus. 
Ein Stück Toilettenpapier in den Briefkasten 
gesteckt, dass zeugt von dem Unmut der bö-
sen Geisterwelt und hofft auf Besserung im 
nächsten Jahr, wenn es wieder heißt „Süßen 
- sonst.....“.             I.K.

Weihnachtsbaum
in Flammen

am 14.01.2012

am Wasserturm
Feuerwehrgerätehaus

Ab 07.01.2013 können Sie Ihren
„ausgedienten“ Weihnachtsbaum am
gekennzeichneten Lagerfeuerplatz ablegen.
Wer uns seinen Weihnachtsbaum erst am
12.01. ab 17 Uhr persönlich anvertraut,
erhält einen Becher Glühwein kostenlos.
Neben unserem „kleinen Lagerfeuer“
sorgen die Vereinsmitglieder und
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Müncheberg für Ihr leibliches Wohl.

Der Vorstand

Ab 07.01.2013 können Sie Ihren
„ausgedienten“ Weihnachtsbaum am
gekennzeichneten Lagerfeuerplatz ablegen.
Wer uns seinen Weihnachtsbaum erst am
12.01. ab 17 Uhr persönlich anvertraut,
erhält einen Becher Glühwein kostenlos.
Neben unserem „kleinen Lagerfeuer“
sorgen die Vereinsmitglieder und
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Müncheberg für Ihr leibliches Wohl.

Der Vorstand

„Weihnachtsbäume in Flammen“
Traditionsgemäß möchte der Förderverein der Freiwilligen

Feuerwehr Müncheberg e.V. Sie auch 2013 zum
Weihnachtsbaumverbrennen begrüßen.

Termin bitte jetzt schon vormerken:
12.01.2013 ab 17.00 Uhr

am Feuerwehrgerätehaus am Wasserturm

Termin bitte jetzt schon vormerken:
12.01.2013 ab 17.00 Uhr

am Feuerwehrgerätehaus am Wasserturm
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Für die zahlreichen persönlichen und schriftlichen

Glückwünsche, die Blumen, Geschenke, Telefonate und

Aufmerksamkeiten, die uns anlässlich unseres

übermittelt wurden, möchten wir uns ganz herzlich bei

allen Bekannten, Freunden, Nachbarn bedanken. Ein

besonderer Dank gilt unseren Kindern, Enkeln, Urenkeln,

Schwestern und Brüdern, Helmut und Hedwig Geschke

sowie Frau Ingrid Schenk. Ein großes Dankeschön an die

Bewohner und die Leitung des

60. Hochzeitstages

Alten- und Pflegeheims

Müncheberg, das Pflegeteam der Station „Berliner Turm“

und an Frau Pohl für die liebevolle Gestaltung des

Kreativraumes. Ein herzliches Dankeschön an die

Mitglieder des BHR Müncheberg, dem Team des

„Wohlfühlzentrums Hahnke“ (Physiotherapie),

an Lenchen Müller und Kinder, Helga und

Werner Kulling sowie Leni Beck und Kinder

und dem Team der Ergo- und  Logopädie

Jutta Schulz. Auch für die Übermittlung

der Grüße zur Diamantenen Hochzeit

von Frau Esbach (Blumengeschäft) sei

herzlich gedankt. Ganz besonders herzlich

möchten wir uns bei Frau Dr. Uta

Barkusky, Bürgermeisterin, für die

persönlichen Glückwünsche bedanken.

Marianne und Erich Knospe

Herzlichen Dank

Wir danken allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und Nachbarn für die Wünsche,

Geschenke und Blumen zu unserer

Herzlichen Dank

Ein ganz besonderes Dankeschön geht an unsere
Kinder und Enkelkinder, die dazu beigetragen
haben, dass dieser Tag für uns unvergessen bleibt.

Klaus & Bärbel Brückner
Müncheberg, im November 2012

Goldenen HochzeitGoldenen Hochzeit

Kyokushinkai Karate Müncheberg

Nachdem Heiko Söhnel den Kyokushinkai 
Karate Verein Müncheberg 20 Jahre geleitet 
hat, tritt er aus persönlichen Gründen zurück, 
um sich anderen Aufgaben zu zuwenden. 
Dies geschah ohne öffentliches Interesse, im 
Stillen ohne Zeremonie. 
Wie gehen wir mit denen in unserer Gesell-
schaft um, die jahrelang ehrenamtlich tätig sind 
ohne monetären Absichten und backgrounds. 
Auf die Frage, ob er dafür einmal während der 
Zeit öffentlich geehrt worden ist, verneinte er. 
Daher ist er von uns zum Ehrenmitglied des 
Müncheberger Kyokushinkai Karate Clubs 

ernannt worden. Heiko hat 20 Jahre den Verein 
geleitet und dabei manche Persönlichkeit zu 
dem geformt, die sie heute ist. 
Es ist schade, dass ihm nie öffentliches 
Interesse zuteil wurde und ihm nie dafür 
öffentlich gedankt wurde. Wir alle vom 
Kyokushinkai Verein danken ihm für seine 
langjährige Tätigkeit und wünschen ihm 
für seine Zukunft alles Gute und vielleicht 
trainiert er eines Tages wieder mit uns. Der 
neue Vorsitzende des Vereins, jahrelanger 
Trainingspartner und Freund von Heiko, ist 
Sempai Michael Rohr. Er ist unser „Letzter“ 
von der alten Riege. 
Wer sich mit dem Verein einmal bekannt 
machen möchte: Wir trainieren immer 
dienstags und freitags von 18:15 bis 19:45 
Uhr in der Waldsieversdorfer Sporthalle. 
Kyokushinkai ist sehr vielfältig und besonders 
für diejenigen geeignet, die in ihrem Leben 
etwas Neues ausprobieren wollen. Jeder ist 
somit herzlich willkommen. 
Weitere Infos fi nden Sie im Internet unter 
www.kyokushinkai-muencheberg.de oder 
telefonisch 033432 73708. 

Der Vorstand

Naturpark Märkische-Schweiz 
informiert

Neue Banner an den Aufstellern des 
Naturparkes Märkische-Schweiz 

An den sieben Holz-Aufstellern, die Sie an 
den Zufahrtswegen in den Naturpark Märki-
sche Schweiz begrüßen, hängen nun neue 
Banner mit verschiedenen Motiven aus dem 
Naturpark. Außerdem soll die Aufschrift … 

… die Bewohner sowie die Besucher der Regi-
on auf die biologische Vielfalt und deren Wert 
aufmerksam machen. Vielleicht entdecken Sie 
an den Holz-Aufstellern auch ein Lieblings-
motiv? Die Banner wurden im Rahmen eines 
von der EU geförderten Projektes vom Ver-
ein Naturschutzpark Märkische Schweiz e.V. 
aufgehängt. Im Mittelpunkt dieses Projektes 
steht die Informations- und Öffentlichkeitsar-
beit über die europaweiten Bemühungen zum 
Schutz von Lebensräumen und seltenen Tier- 
und Pfl anzenarten, die mit Begriffen wie Na-
tura2000 und FFH-Gebieten verknüpft sind. 
Es geht bei diesem Projekt jedoch auch um 
die Verbindung zwischen Mensch und Natur. 
Denn wir nutzen das Artenreich z.B. zur Erho-
lung, zur Ernährung, zur Versorgung mit Pro-
dukten des täglichen Bedarfs oder auch, um 
unseren Beruf als Förster, Schäfer, Landwirt, 
Gästeführer und in vielen weiteren Bereichen 
aus zu üben. Weitere Informationen fi nden Sie 
unter: Naturschutzpark Märkische Schweiz 
e.V., Geschäftsstelle Drei Eichen, Königstr. 
62, 15377 Buckow,  Tel. 033433 - 201, www.
naturschutzpark-verein.de

Tai - Ji in Müncheberg
mittwochs von 10.00 - 11.30 Uhr

und 19.45 - 21.15 Uhr
Poststr. 13, 15374 Müncheberg

Anmeldung und Information unter:
Brigitte Schulze - Tel.: 033432 / 71653

e-mail: wohlgespannt@web.de
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Truppmann Ausbildung bei den Feuerwehren der Stadt Müncheberg 2012

Die Wissenschaft  lebt vom Austausch von 
Kenntnissen und Ideen und besonders von der 
Begegnung zwischen Wissenschaftlern. Um 
unseren Gastwissenschaftlern aus aller Welt 
ein zu Hause auf Zeit zu bieten, hat das Leib-
niz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung 
(ZALF) e.V. das Wissenschaftliche Begeg-
nungszentrum  (WBZ) 2005 eröffnet.
Stets mit dem Ziel vor Augen, den Wissen-
schaftlern nicht nur die Eingewöhnung in ihre 
neue Umgebung, sondern auch die Integra-
tion in das deutsche Alltagsleben zu erleich-
tern, stellen sich jeden Tag neue Herausforde-
rungen. 
So geben wir unterstützende Hilfe bei Behör-
dengängen, Arztbesuchen und bieten bei Be-
darf Sprachkurse zum Erlernen oder Festigen 
der deutschen Sprache an.
Ob die Gastwissenschaftler für ein Koopera-
tionsprojekt nach Müncheberg gekommen 
sind, um ihre Dissertation anzufertigen, ein 
Praktikum im Zuge ihres Studiums zu absol-
vieren oder ihr Aufenthalt  für eine auf Dauer 
angelegte Mitarbeit in unserer Forschungs-
einrichtung geplant ist, ihnen allen bieten wir 

neben komfortablen Unterkünften in direkter 
Institutsnähe umfangreiche Möglichkeiten 
zum wissenschaftlichen Austausch und zur 
kulturellen Begegnung. 
Nicht zuletzt gelingt uns dies durch umfassen-
de Informationen zu Veranstaltungsangeboten 
der Region in und um Müncheberg, von denen 
unsere Gäste sowohl in berufl icher Hinsicht 
als auch in ihrer Freizeit profi tieren. Aber auch 
das WBZ selbst führt Klub- und Themenaben-
de durch und bietet mit Billard, Tischtennis 
und gemeinsam organisierten Events Mög-
lichkeiten des Miteinanders über kulturelle 
und religiöse Grenzen hinaus an.
Seit nunmehr 7 Jahren haben über 2.400 Gä-
ste aus 62 Ländern im Wissenschaftlichen Be-
gegnungszentrum gelebt, am ZALF gearbeitet 
und Müncheberg erkundet. 
Viele unserer Gäste und Wissenschaftler 
besuchten z.B. unser Kaiserbergfest, den re-
gionalen Weihnachtsmarkt, sind Mitglied in 
einem unserer Sportvereine oder besuchten 
Veranstaltungen in unserer Kirche. 
So kommt es, dass man die Forschungsstadt 
Müncheberg nicht nur in Europa, sondern un-

Der Förderverein Forschung berichtet
Internationales Leben am WBZ - Ein kleines Haus mit großer Wirkung

ter anderem auch in Laos, Brasilien oder gar 
in Australien und Neuseeland kennt.
Immer häufi ger reisen unsere Gäste auch 
in Begleitung ihrer Familien an. Um ihnen 
die Zeit in Müncheberg angenehm und un-
kompliziert zu gestalten, bieten wir ihnen in 
enger Kooperation mit der Müncheberger 
Wohnungsgesellschaft mbH familiengerechte 
Wohnungen an. Die gute Zusammenarbeit mit 
unserer Grundschule und mit den Kindergär-
ten in unserer Stadt hat eine reibungslose In-
tegration unserer Gastkinder ermöglicht.
Aus heutiger Sicht hat sich das Begegnungs-
konzept bewährt. Eine konstante durch-
schnittliche Belegungsquote von 90%  und 
zufriedene Gäste aus aller Welt belegen dies 
ausdrucksstark. 

Annett Jahn

Der Förderverein wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes 

Weihnachtsfest und gesundes 
Jahr 2013.

Monika Frielinghaus

In der Zeit vom 05.10.2012 bis zum 03.11.2012 
wurden 14 Kameradinnen und Kameraden 
zum Truppmann ausgebildet.
In der „trockenen“ Theorie wurden den Aus-
zubildenden die Rechtsgrundlagen, Maßnah-
men zur Unfallverhütung und Gefahren an der 
Einsatzstelle nahe gebracht. Es wurde auch 
gelehrt, warum es brennt und wie man unter-
schiedliche Arten von Feuer bekämpfen kann. 
Auch die Erste Hilfe kam nicht zu kurz und 
wurde in insgesamt 16 Unterrichtsstunden ge-
lehrt. In der Praxis ging es hauptsächlich um 
die Brandbekämpfung und die Technische Hil-
feleistung. Hierzu gehörte die Fahrzeugkunde, 
Gerätekunde, der Umgang mit Werkzeugen 
und als Schwerpunkt die Aufgabenverteilung 
der einzelnen Trupps bei den unterschiedli-
chen Einsätzen.
Am 03.11.2012 erfolgte dann die Prüfung der 
Teilnehmer. Im schriftlichen Teil galt es, 20 Fra-
gen zu den ausgebildeten Inhalten beantwor-

ten zu könne. Im Praxisteil wurden die Aus-
zubildenden vor die Aufgabe gestellt, einen 
Wohnungsbrand im 3. OG eines Wohnhauses 
über die dreiteilige Schiebleiter zu bekämpfen. 
Im Prüfungsteil für die Technische Hilfeleis-
tung musste eine Person unter einem Baucon-
tainer befreit werden.
Alle Teilnehmer erfüllten diese Aufgaben zur 
Zufriedenheit der Prüfer und haben die Ausbil-
dung zum Truppmann bestanden.
Mein Dank gilt allen Ausbildern, der Stadt 
Müncheberg und den Auszubildenden. 
Es war das erste Mal, dass die Ausbildung in 
dieser gestrafften Form durchgeführt wurde. 
An nur 5 Wochenenden haben alle Beteilig-
ten insgesamt 72 Ausbildungsstunden in ihrer 
Freizeit abgehalten, um in Zukunft bei Feuer-
wehreinsätzen ehrenamtlich als Einsatzkraft 
zur Verfügung zu stehen. 

C. Greim
Stadtwehrführer Müncheberg

Traditionelles 
gemeinsames  

Weihnachtskonzert 

präsentiert durch Schüler der Ober- 
und Grundschule Müncheberg

Ort: Stadtpfarrkirche Müncheberg
Datum: 13.12.12 (Donnerstag)

Zeit: Einlass ab 17.00 Uhr möglich

17.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
Imbissangebot

18.00 Uhr bis ca. 19.30 Uhr 
Weihnachtskonzert
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In den vergangenen Herbstferien gab es ein 
besonderes Angebot der TheaterwerkSTADT 
des Jugendfördervereins „Chance“ e.V. Die 
Jugendeinrichtungen Rehfelde und Münche-
berg traten in einem theatralischen Wettkampf 
gegeneinander an. Unter dem Motto „Machst 
du Theater, Puppe!“ entwickelten die Clubs in 
der ersten Ferienwoche Masken und eine pas-
sende szenische Darbietung, die zum Ende 
der Woche einem öffentlichen Publikum mit 
größtenteils unabhängiger Jury im Buckower 
Strandhotel präsentiert wurde. 
Die Rehfelder Jugendlichen erarbeiteten 
mit einer einfallsreichen Bühnenshow aus 
Schwarzlicht und weißen Gipsmasken eine 
pantomimische Darstellung über das Außen-
seitersein. 

Weihnachten ist unter aller Frau! 

Die Müncheberger vereinten in einer Art Port-
folio kreativ bunte Masken aus Pappmaschee, 
Musik, Gesang, Tanz und Theater. 
Die Rehfelder holten den Sieg! (Was an dieser 
Stelle nicht weiter kommentiert wird, da die 
Verfasserin Anleiter der Verlierermannschaft 
war.) 
Die TheaterwerkSTADT befi ndet sich mittler-
weile in ihrer letzten Projektphase „Dokumen-
tation und Evaluation“. Bereits jetzt wird der 
Projektabschluss „Hasta la vista!“, der vom 
01.-03.03.2013 in der Müncheberger Thea-
terwerkSTADT zelebriert werden soll, vorbe-
reitet. Dort wird u.a. die derzeit erstellte Bro-
schüre über die (theater-)pädagogische Arbeit 
der vergangenen drei Jahre - im Amtsbereich 
Märkische Schweiz und der Stadt Münche-
berg - präsentiert. Ebenso soll das Theater-
projekt „Unter aller Frau“ in diesem Rahmen 
Premiere feiern. „Unter aller Frau“ ist die Fol-
gearbeit des Frauentheaters „Weib&Seele“ 
mit Darstellerinnen zwischen 18-58 Jahren 
aus Buckow, Waldsieversdorf, Hermersdorf 
und Müncheberg. Ein besonderer Advents-
kalender gestaltet zurzeit die Probearbeit der 
Frauen: jede der 10 Darstellerinnen öffnet im 
Dezember einmal ihre privaten Türchen, um 
den Theaterkolleginnen bei Kaffee und Ku-
chen in ihren heimischen Wänden aus ihrem 
Leben zu erzählen. Die Aktion wurde von der 
Hermersdorfer Dorfgemeinschaft übernom-
men, die so schon seit vielen Jahren die Ad-
ventstage nachbarschaftlich gestaltet.

Im Jugendclub „Gleis3“ in Rehfelde (Elsholz-
straße 1e) und der TheaterwerkSTADT in 
Müncheberg (Rudolf-Breitscheid-Str.19) gibt 
es folgende Angebote für Jung&Alt im Advent: 

Weihnachtliches Gebackenes und Gebastel-
tes (Plätzchen backen, Filzen, Sterne falten)
Sa., 01.12.12, 15.00-20.00 Uhr 
Theaterwerk. Müncheberg
Fr., 07.12.12, 15.00-20.00 Uhr 
Jugendclub „Gleis3“ - Rehfelde

„Das Wunder von Ballybradawn“ – Ausfl ug ins 
Theater am Rand nach Zollbrücke 
Sa., 15.12.12, Abfahrt: 13.00 Uhr 
(Anmeldung erforderlich!) 

Glühwein, Lagerfeuer, Weihnachtskino 
Sa., 15.12.12, 15.00-20.00 Uhr Theaterwerk. 
Müncheberg/Jugendclub „Gleis3“ - Rehfelde

Krippenspiel vom Theater Movajal 
So., 23.12.12 um 16.00 Uhr, 
Theaterwerk. Müncheberg 

Jahresabschlussparty- und Putz 
Fr./Sa., 28./29.12.12 im Jugendclub „Gleis3“    
Rehfelde

Die TheaterwerkSTADT wünscht ruhige, be-
sinnliche Adventstage und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest.  

Carolin Schönwald
Projektleitung             

Genießen Sie den Rausch der Weihnacht in 
gemütlicher Atmosphäre in unserem THE-
ATERuntendrunter und lassen Sie sich von 
unserer Weihnachtsinszenierung Ox & Esel 
verzaubern! Wir spielen jeden Freitag und 
Samstag um 19.00 Uhr für Sie und an den 
Advents-Sonntagen um 16.00 Uhr.
Oder buchen Sie unser THEATER zu einem 
Termin Ihrer Wahl für Ihre ganz individuelle 
Weihnachts-, Betriebs- oder Familienfeier.
Wir planen gern für Sie Ihren gesamten Tag 
und organisieren zu einer Vorstellung ein sinn-
liches THEATERmenü. Auch Ihr Mund soll Au-
gen machen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

14.12.2012 / 19.00 Uhr
15.12.2012 / 19.00 Uhr
16.12.2012 / 16.00 Uhr
21.12.2012 / 19.00 Uhr
22.12.2012 / 19.00 Uhr
23.12.2012 / 16.00 Uhr

Ox und Esel von Norbert Ebel
Ein Krippenspiel der ganz anderen Art: tem-
poreich, komisch und einfühlsam. Eine Weih-
nachtsaufführung für die ganze Familie

31.12.2012 / 18.00 Uhr & 20.30 Uhr
Silvestervorstellung

Informationen unter: 
www.theateruntendrunter.de oder 
Tel.033433 56297
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
(Spielplanänderungen vorbehalten)

THEATERuntendrunter
Buckow-Märkische Schweiz

Der Kita „Spatzennest“ neue Räume

... sind das stolze Ergebnis der so genannten 
U3 Förderung in unserer Einrichtung.
Im Altersbereich der Kinder von 0 - 3 Jahren 
sind zwei gleichwertige Räume entstanden, 
welche allen Ansprüchen guter frühkindlicher 
Bildung entsprechen und die Bedürfnisse der 
Kinder in diesem Alter berücksichtigen.
Herzlichen Dank allen Beteiligten an diesem 
Prozess. 
Neugierig geworden? - Dann schauen Sie 
vorbei und überzeugen Sie sich selbst von der 
tollen Ausstattung der Räume!

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit!

Im Namen des Teams der Kita „Spatzennest“
Andrea Jahn

Komm, wir wolln Laterne laufen...

... so klang unter anderem der fröhliche Ge-
sang der kleinen und großen Spatzen durch 
die beginnende Dunkelheit eines kalten No-
vembernachmittages.
Im Schein des Feuers wurden die tollen, zum 
Teil selbst gebastelten Laternen der Kinder 
sichtbar und stolz präsentiert. 
Musikalisch eingestimmt und begleitet zum 
Umzug durch den Stadtpark wurde die Schar 
fröhlicher Leute von Herrn Ulli Grenz.
Dafür ein herzliches Dankeschön, ebenso an 
Herrn Peter Grenz und Herrn Robert Berger 
für die tolle Unterstützung.
Wir wünschen uns eine Neuaufl age dieser 
Veranstaltung im kommenden Jahr.

Das Team der Kita „Spatzennest“

Der Müncheberger Anglerverein e.V.

wünscht allen Mitgliedern, Helfern

& Sponsoren sowie den Einwohnern

der Stadt Müncheberg ein

fröhliches Weihnachtsfest und

ein gesundes Jahr 2013!

Der Vorstand

Der Müncheberger Anglerverein e.V.

wünscht allen Mitgliedern, Helfern

& Sponsoren sowie den Einwohnern

der Stadt Müncheberg ein

fröhliches Weihnachtsfest und

ein gesundes Jahr 2013!

Der Vorstand
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Die gratuliert

herzlichst zum ,
verbunden mit dem Wunsch nach

weiteren gesunden

Stadt Muncheberg
Geburtstag

Lebensjahren!
Ortsteil Eggersdorf
Winter, Ingrid  06.12. zum 71. 
Lauben, Eugenie  19.12. zum 75. 
Geschke, Ingrid  25.12. zum 70. 

Ortsteil Hermersdorf
Hammer, Christa  08.12. zum 74.
Kestin, Ursula  20.12. zum 76.
Hahnke, Ingeborg  30.12. zum 79.  

Ortsteil Hoppegarten
Winkler, Peter  05.12. zum 74.
Ambos, Ewald  27.12. zum 80. 
Friedrich, Günther  30.12. zum 78. 
Lienau, Rudolf  30.12. zum 75. 
Wolff, Edith  31.12. zum 87. 

Ortsteil Jahnsfelde
Korn, Erika  06.12. zum 79.
Semmler, Günter  10.12. zum 78.
Hoffmann, Gustav  19.12. zum 86.
Petereit, Waltraud  21.12. zum 74.

Ortsteil Müncheberg
Schulze, Hannelore  01.12. zum 72.
Bähr, Lieselotte  02.12. zum 78.
Bartel, Paul  04.12. zum 83.
Gilke, Rosemarie  04.12. zum 70.

Heinze, Horst   04.12. zum 73.
Kaiser, Luise   04.12. zum 92.
Knospe, Manfred   04.12. zum 74.
Menzel, Walter   04.12. zum 73.
Foltas, Angelika   05.12. zum 70.
Podschus, Margarete   05.12. zum 88.
Swiezeny, Gerda   05.12. zum 91.
Lenz, Edeltraud   06.12. zum 85.
Fritze, Gerald   07.12. zum 74.
Lede, Elsbeth   07.12. zum 90.
Brauer, Wilfried   08.12. zum 82.
Klauke, Elfriede   08.12. zum 74.
Müller, Christel   08.12. zum 70.
Quiram, Ingrid   09.12. zum 73.
Menzel, Hannelore   10.12. zum 75.
Karzig, Erika   11.12. zum 79. 
Rosenke, Adoline    12.12. zum 92.
Warney, Gertrud   12.12. zum 89.
Hoppe, Gertraud   13.12. zum 83.
Nickel, Ursula   13.12. zum 86.
Scholz, Lutz   13.12. zum 71.
Katschmarek, Ursula   14.12. zum 76.
Malwitz, Helene   14.12. zum 78.
Schneider, Hilde   14.12. zum 90.
Tegge, Adolf   15.12. zum 76.
Dr. Bernard, Christoph   16.12. zum 76.
Bohnenberg, Karl   16.12. zum 88.
Frädrich, Günter   16.12. zum 71.
Staudemeyer, Werner   17.12. zum 91.
Kuke, Ingrid   18.12. zum 74.
Zeppick, Brigitte   18.12. zum 72.
Otto, Horst   21.12. zum 79.
Buhle, Lieselotte   22.12. zum 75.
Dase, Helmut   22.12. zum 70.
Jankowski, Gerda   22.12. zum 78.

Kapteina, Johannes  22.12. zum 76.
Kunzendorf, Horst  22.12. zum 77.
Werner, Ingrid  22.12. zum 74.
Matthes, Margarete  23.12. zum 92.
Pietkiewicz, Charlotte  23.12. zum 76.
Schmalenberg, Hans  23.12. zum 74.
Falland, Ingeburg  24.12. zum 72.
Fiebig, Margit  24.12. zum 76.
Schulz, Hildegard  24.12. zum 79.
Wypler, Ilse  24.12. zum 88.
Dickmann, Horst  25.12. zum 81.
Herbrechter, Joachim  25.12. zum 89.
Nicksch, Annemarie  25.12. zum 81.
Wege, Rüdiger  25.12. zum 79.
Hübner, Frieda  26.12. zum 85.
Kakuschke, Elvira  26.12. zum 79.
Schmück, Christel  26.12. zum 85.
Höhn, Wilfried  27.12. zum 78.
Raue, Waltraud  28.12. zum 87.
Fritzen, Franz  29.12. zum 73.
Pank, Walter  30.12. zum 83.
Schauer, Wolfgang  30.12. zum 71. 
Franke, Helga  31.12. zum 71. 
Noack, Waltraud  31.12. zum 77. 

Ortsteil Münchehofe
Scholz, Alfred  03.12. zum 75. 

Ortsteil Obersdorf
Engel, Kurt 07.12. zum 73.
Kurzweg, Hildegard  08.12. zum 92.
Suhr, Gisela  12.12. zum 77.
Märker, Erika  28.12. zum 77.

Ortsteil Trebnitz
Kniest, Hermann  10.12. zum 94.
Mausolf, Gerda  13.12. zum 75.
Heinrich, Rosemarie  17.12. zum 73.
Hensel, Hildegard  18.12. zum 81.
Mollenhauer, Kurt  23.12. zum 83.
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Die gratuliert

herzlichst zum ,
verbunden mit dem Wunsch nach

weiteren gesunden

Stadt Muncheberg
Geburtstag

Lebensjahren!
Ortsteil Eggersdorf
Wieland, Heinz  05.01. zum 76. 
Winter, Heinrich  19.01. zum 73.
Roy, Martha  24.01. zum 73.
Felker, Ingrid  29.01. zum 77.
Friess, Heinz  29.01. zum 85.
Wieland, Barbara  30.01. zum 73.

Ortsteil Hermersdorf
Kestin, Harald  20.01. zum 76. 
Strehmann, Ilse  20.01. zum 90.   

Ortsteil Hoppegarten
Halbmeier, Edith  02.01. zum 73.
Lausch, Heinz  07.01. zum 80.
Stein, Gerhard  16.01. zum 78.
Bauer, Erwin  17.01. zum 85.
Halbmeier, Peter  26.01. zum 70.
Schumann, Werner  30.01. zum 85.

Ortsteil Jahnsfelde
Ruschke, Günter  01.01. zum 75.
Jäkel, Rosemarie  27.01. zum 76.
Lange, Elfriede  30.01. zum 93.

Ortsteil Müncheberg
Dr. Dittmar, Reiner  01.01. zum 70.
Langisch, Margarete  01.01. zum 86.
Pesties, Hans-Günter  01.01. zum 76.
Hübner, Rosemarie  02.01. zum 71.
Pschebezin, Eva  02.01. zum 70.

Ramm, Ingeborg   02.01. zum 79.
Wendt, Brigitte   02.01. zum 79.
Budnick, Klaus   04.01. zum 70.
Potempa, Margot   04.01. zum 82.
Klank, Hans-Joachim   05.01. zum 77.
Marth, Kurt   05.01. zum 75.
Przywojski, Ursula   05.01. zum 84.
Schibilski, Manfred   05.01. zum 74.
Dr. Socher, Heinz   05.01. zum 70.
Gottschalk, Ursula   06.01. zum 70.
Hädrich, Joachim   06.01. zum 73.
Hesse, Armin   06.01. zum 74.
Steininger, Gisela   07.01. zum 82.
Weinkauf, Ursula   07.01. zum 74.
Kirst, Margarete   09.01. zum 93.
Lohmann, Ursula   09.01. zum 78.
Mäder, Gertrud   09.01. zum 83.
Szaplokiewicz, Erna   09.01. zum 71.
Meier, Albhard   10.01. zum 87.
Prusas, Hannelore   10.01. zum 82.
Helbing, Renate   11.01. zum 75.
Schulze, Horst   11.01. zum 73.
Wresche, Hildegard   11.01. zum 90.
Sellin, Margot   12.01. zum 88.
Thomas, Bodo   12.01. zum 74.
Wollenberg, Wolfgang   12.01. zum 75.
Titze, Erich   13.01. zum 79.
Bartsch, Erika   14.01. zum 83.
Dietsch, Dorothea   14.01. zum 87.
Heidemann, Gisela   14.01. zum 77.
Lemke, Christian   14.01. zum 72.
Schwarz, Walter   14.01. zum 89.
Winkler, Hildegard   14.01. zum 93.
Füller, Erika   15.01. zum 71.
Hübner, Frieda   15.01. zum 85.
Walter, Margarete   15.01. zum 78.
Cebulsky, Ingrid   16.01. zum 73.
Domscheit, Margarete   16.01. zum 78.
Dräger, Anna   16.01. zum 89.

Grannaß, Ilse  16.01. zum 78.
Weide, Waltraut  16.01. zum 71.
Schulz, Ingrid  21.01. zum 80.
Buckow, Albrecht  23.01. zum 79.
Dräger, Anastasia  24.01. zum 85.
John, Gertrud  24.01. zum 92.
Hehlemann, Ruth  25.01. zum 93.
Pawliczek, Alice  25.01. zum 81.
Schneider, Helga  25.01. zum 77.
Wulke, Willi  25.01. zum 78.
Domey, Ingeborg  26.01. zum 78.
Emmler, Elsbeth  26.01. zum 74.
Wedemann, Christel  26.01. zum 72.
Weidemann, Alfred  26.01. zum 73.
Witte, Irene  26.01. zum 84.
Dr. Lindner, Hubertus  27.01. zum 76.
Loethe, Helga  27.01. zum 79.
Völker, Ingrid  27.01. zum 73.
Hähnel, Karin  28.01. zum 71.
Koppe, Elsbeth  28.01. zum 92.
Pruß, Herbert  28.01. zum 83.
Kaulmann, Vera  29.01. zum 78.
Klauke, Hildegard  29.01. zum 82.
Schulze, Ruth  29.01. zum 85.
Engler, Joachim  30.01. zum 70.
Krause, Franz  31.01. zum 78.

Ortsteil Münchehofe
Voigt, Dieter  01.01. zum 75.
Haese, Christine  22.01. zum 75.

Ortsteil Obersdorf
Kirschner, Christel  03.01. zum 76.
Dräger, Doris  18.01. zum 70.

Ortsteil Trebnitz
Küster, Gretchen  04.01. zum 87.
Tründelberg, Ursula  04.01. zum 73.
Schenatzky, Rosa  17.01. zum 73.
Mollenhauer, Helene  19.01. zum 87.
Dr. Petzold, Christina  21.01. zum 76.
Hanke, Elisabeth  22.01. zum 83.
Herrmann, Anita  25.01. zum 70.
Reiche, Günter  30.01. zum 76.
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Ewald Ambos

Carsten GreimCarsten Greim
StadtwehrführerStadtwehrführer

der Ortswehr Hoppegarten zu seinem

am 27.12.

recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

80. Geburtstag
der Ortswehr Hoppegarten zu seinem

am 27.12.

recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

80. Geburtstag

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Herzlichen Glückwunsch

Siegward MüllerSiegward Müller
OrtswehrführerOrtswehrführer

Verein Café Konsum informiert

Wiederkehrende Termine:
immer donnerstags
13.45 - 14.45 Uhr Seniorentanzgruppe

einmal im Monat - dienstags
(Termine bei Karin Lindner zu erfragen)
Kaffee trinken

Planen Sie eine Feier oder andere größere 
Zusammenkünfte.
Nutzen Sie dafür unsere Räumlichkeiten. Wir 
vermieten diese für Feiern, Schulungen, Vor-
träge usw.! Kommen Sie nach Obersdorf.
DerCafé Konsum e.V. vermietet seine Räum-
lichkeiten für Feiern und Veranstaltungen aller 
Art. Bei Mietung des Objekts stehen Ihnen 
gepfl egte Räumlichkeiten mit einer funktio-
nierenden Küche (Herd, Kühlschrank, Spüle, 
Geschirr und Besteck) sowie sanitäre Einrich-
tungen zur Verfügung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Karin Paschen, Tel.: 033432/ 73 913 (Sie kön-
nen auch eine Nachricht auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen) oder per Mail: 
jciak_deutschmann@web.de

Müncheberger 
Heimatgeschichtsverein e.V.

Liebe Münchebergerinnen und Müncheberger 
sowie Gäste unserer Stadt,

die diesjährige Weihnachtsausstellung des 
Müncheberger Heimatgeschichtsvereins wird 
unter dem Motto „Weihnachtskrippen“ stehen. 

Sie fi ndet am 15. + 16.12. jeweils von 13 - 17 
Uhr im Gebäude des Heimatgeschichtsv-
ereins in der E.-Thälmann-Str. 21 statt.  Für 
die Kinder wird ein Spielzimmer eingerichtet 
sein. Der Imkerverein wird Honig und weitere 
Erzeugnisse aus der Imkerei anbieten und 
am 3. Advent wird uns eine Klöpplerin ihre 
Kunst zeigen. Es werden auch wieder selbst 
gebackener Kuchen, Kaffee und weihnachtli-
che Getränke im Angebot sein. Am Montag, 
10. Dezember, wird Frank Geißler um 19.00 
Uhr im Vereinshaus im Rahmen einer Verans-
taltung der Volkshochschule einen Bild- und 
Tonvortrag zum Thema „Weihnachten im Er-
zgebirge“ halten.  Sollte an den Wochentagen 
weiterer Bedarf für einen Besuch unserer Aus-
stellung bestehen, so bitten wir um Anmel-
dung bei Frank Geißler (Tel. 89316).

Eine schöne Vorweihnachtszeit wünschen 
Ihnen der Heimatgeschichtsverein 

und ihre Weihnachtsfrau Annett Steffens - P.

Elektroverkauf und Service

Ihr Partner für Müncheberg

und Umgebung!

Steffen Speer
Elektrotechnikermeister

Mobil: 0173 80 00 674

Mail: steffen-speer@online.de

Karl Marx Str. 10 A • 15374 Müncheberg

Adventsnachmittag
in Obersdorf

 am: 16. Dezember 2012
 ab:  14.00 Uhr
 Ort:  Gemeindezentrum 
  Obersdorf       
  (Bahnhofstraße 5a)

mit Verkauf von Kaffee, Kuchen, 
Bratwurst, Glühwein und kleinem 
Programm (u.a. Weihnachtsmann 

und Bastelecke für die Kinder, 
Bläserchor Müncheberg …)

Café Konsum e.V. 
Obersdorf

Nächste Etappe zum Ausbau der 
Waldstraße - ein unerfüllter 

Weihnachtswunsch

Am Schluss der 2. Eigentümerversammlung 
am 29. September wurde als optimistische 
Variante die Ausschreibung des Projektes 
und die Gründung der Bauherrengemein-
schaft noch in 2012 formuliert. Aus diesem 
Grunde erfolgte auch die Einladung zur 3. 
Eigentümerversammlung am 24.11.2012. Als 
sich die erweiterte Arbeitsgruppe zur Vorbe-
reitung dieser Veranstaltung am 19.11.2012 
traf um den Stand der Vorbereitung und wei-
tere Einzelheiten zu besprechen, war ein sehr 
ernüchterndes Arbeitsergebnis festzustellen: 
für die Ausschreibung fehlten die Ergebnisse 
von 2 unverzichtbaren Bodengutachten. Der 
Erschließungsvertrag lag zwar im Entwurf der 
Vorbereitungsgruppe vor, Hinweise aus der 
Verwaltung fehlten. Somit konnte die sach-
kundige Prüfung des Vertragsentwurfes durch 
einen Fachanwalt nicht in Auftrag gegeben 
werden. Der Entwurf des Städtebauvertrages 
war bis zum Termin erst in der Verwaltung 
fertig gestellt. Angesichts dieser Fakten blieb 
der erweiterten Vorbereitungsgruppe nur die 
Rücknahme der Einladung zur 3. Eigentümer-
versammlung. Die erweiterte Vorbereitungs-
gruppe möchte sich für diese unumgängliche 
Entscheidung bei allen betroffenen Eigentü-
mern entschuldigen. Vielleicht war einfach zu 
viel Optimismus weit vor jeder Realität bei der 
Terminfestlegung für die 3. Eigentümerver-
sammlung im Spiel. Die erweiterte Arbeits-
gruppe setzt ihre Bemühungen zum Projekt 
des Ausbaues der Waldstraße fort, um es 
sobald als möglich im kommenden Jahr 2013 
gemeinsam mit den Eigentümern zu verwirk-
lichen. Die erweiterte Arbeitsgruppe wünscht 
allen Projektbeteiligten ein gutes neues Jahr.

Dr. Reinhold Roth
Mitglied der erw. AG
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Ein Wandertag 
zum Abheben

Die Klasse 4a der Grundschule Müncheberg 
führte am 28.11. einen ganz besonderen Wan-
dertag durch.
Abheben......fl iegen.......ein Traum?
Mit der freundlichen Unterstützung von Herrn 
Domke ging es zum Flugplatz nach Eggers-
dorf.
Erwartungsvoll und begeistert lauschten die 
Kinder den Ausführungen.
Segelfl ieger, Ultraleichtfl ugzeuge und Motor-
fl ugzeuge wurden besichtigt und ausführlich 
erklärt. Natürlich konnten alle Kinder auch 
einmal Platz nehmen. Welch ein erhebendes 
Gefühl......!
Für diesen außergewöhnlichen Wandertag 
und die Organisation sowie für Speiß und 
Trank sagen wir Herrn Domke, Herrn Brändel, 
Herrn Flöter, Herrn Lauersdorf und Frau Rose 
ganz herzlichen Dank.

Die Klasse 4a und Frau Köpke

Einladung zum 1. Eggersdorfer 
Silvesterlauf

Der Termin rückt näher. 

Am Montag, den 31. Dezember 2012 
ist auf dem Eggersdorfer Flugplatz vor der 

Gaststätte „Fliegende Kiste“ 
um 14 Uhr der Start. 

Alle Bewegungsinteressierte, Junge und Alte, 
sollten dabei sein und sportlich das Jahr 2012 
verabschieden.
Der Eggersdorfer Silvesterlauf ist kein Wett-
kampf, eher ein erlebnisorientierter Gemein-
schaftslauf und fi ndet mit dem Eggersdorfer 
Flugplatz auf einem nicht so gewöhnlichen 
Platz für aktive sportliche Bewegungen statt. 
Es kann jeder daran teilnehmen, der sich fi t ge-
nug fühlt, zu laufen, zum Nordic Walking oder 
zum Wandern. Dabei kann zwischen den Stre-
ckenlängen 2 km, 4 km und 7 km entschieden 
werden. Die Schnupperstrecke beträgt 750 m. 
Es werden keine Startgebühren erhoben und 
die Teilnahme an dieser Laufveranstaltung 
erfolgt auf eigenes Risiko und Verantwortung. 
Wir starten aber auch bei jedem zumutbarem 
Wetter. Es ist keine Anmeldung nötig, einfach 
kommen und mitmachen. Es können jedoch 
unter der Tel.-Nr. 033432 70979 (AB) Abspra-
chen gemacht werden. Eine kleine Belohnung 
wird es für jeden Teilnehmer geben.
Das Organisationsteam möchte sich recht 
herzlich bei folgenden Sponsoren und Unter-
stützern dieser Veranstaltung, die alle Eggers-
dorfer sind, bedanken: 
Gaststätte „Fliegende Kiste“, Flugbetriebsge-
sellschaft ultraleicht mbH, Gala-Bau Jürgen 
Herbst, Gala-Bau Volker Frick, Malerfach-
betrieb Jan Küter, Gaststätte Mc Ti am Stor-
chenturm Martina Grudz, Gästeführerin Silvia 
Plötz.
In der Gaststätte „Fliegende Kiste“ fi ndet am 
Abend die Silvestetparty statt, Anmeldungen 
sind hier noch möglich, Tel.: 033432 738549.

Plötz

Müncheberger Ansichten 2013

... in den Formaten A4 und A3 kann er auch in diesem
Jahr in der DTP-Werbung, in der Stadtinformation

Müncheberg oder im Verbrauchermarkt Schönwald
käuflich erworben werden.

Ab sofort erhältlich ...

In unserer Gemeinde gab es eine Andacht  
anlässlich des Ewigkeitssonntags. Sie wurde  
am Sonnabend in der Friedhofshalle  gehal-
ten. Viele Eggersdorfer waren  gekommen 
und gedachten  der Verstorbenen. Pfarrer Jost 
hielt die Andacht und der Posaunenchor von 
Hoppegarten hat uns musikalisch begleitet. 
Anschließend hat jeder für sich die Grabstelle 
seines Angehörigen besucht. In diesem Jahr  
konnten wir nach Jahren wieder im Warmen 
sitzen und die Lampen sorgten für die Hel-
ligkeit. Auch im Außenbereich gab es neben 
der Traurigkeit  mehrere Gründe zur Freude. 
Der Friedhof war sehr ordentlich geharkt, die 
Gräber hübsch geschmückt und das Urnen-
gemeinschaftsfeld wurde für sehr gut befun-
den. Auch die Steine und Einfassungen der 
beräumten Gräber der letzten Jahre waren 
von der Fa. Herbst entsorgt. Hierfür unseren 
herzlichen Dank. Aber  noch ist nicht alles er-
ledigt. Unsere Friedhofshalle  muss am Giebel 
ausgebessert werden und die Fenster benöti-
gen dringend neue Farbe. Das wollen wir im 
nächsten Jahr angehen. Danke noch einmal 
an alle Beteiligten, das war nur gemeinsam zu 
schaffen.                                           

Gisela Schulz

Gedenken an Verstorbene in 
Eggersdorf

An dieser Stelle möchten wir allen Mitgliedern, Sponsoren

und Ihnen, liebe Bürger, die unserem Verein im gesamten

Jahresverlauf zu den Veranstaltungen rund um das

Feuerwehrgerätehaus die Treue gehalten

und uns unterstützt haben, recht

herzlich Danke sagen.

Wir wünschen Ihnen ein frohes

Weihnachtsfest und ein gesundes und

erfolgreiches Jahr 2013.

An dieser Stelle möchten wir allen Mitgliedern, Sponsoren

und Ihnen, liebe Bürger, die unserem Verein im gesamten

Jahresverlauf zu den Veranstaltungen rund um das

Feuerwehrgerätehaus die Treue gehalten

und uns unterstützt haben, recht

herzlich Danke sagen.

Wir wünschen Ihnen ein frohes

Weihnachtsfest und ein gesundes und

erfolgreiches Jahr 2013.
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Botschafterin für die Lebensräume Moore und 
Feuchtwiesen 
Der NABU und der Landesbund für Vogel-
schutz (LBV), NABU-Partner in Bayern, haben 
die in Deutschland vom Aussterben bedrohte 
Bekassine (Gallinago gallinago) zum „Vogel 
des Jahres 2013“ gekürt. In Deutschland le-
ben heute nur noch 5.500 bis 6.700 Brutpaare 
– etwa die Hälfte des Bestandes von vor 20 
Jahren. Die Bekassine soll als Botschafterin 
für den Erhalt von Mooren und Feuchtwiesen 
werben. Der taubengroße Schnepfenvogel mit 
dem beige-braunen Federkleid und dem mar-
kanten Schnabel wird wegen seines lautstar-
ken Balzfl ugs gern „Meckervogel“ genannt. 
Durch die Zerstörung ihrer Lebensräume ist 
die Bekassine in Deutschland stark von Aus-
sterben bedroht. „Die Bekassine hätte tatsäch-
lich guten Grund, sich zu beschweren, denn 
mit Mooren und Feuchtwiesen schwindet ihr 
Lebensraum zusehends. Es wird allerhöchste 
Zeit, die letzten Moore in Deutschland streng 
zu schützen – auch im Interesse des Klima-
schutzes. Gleiches gilt für Feuchtwiesen. Wir 
dürfen nicht länger zulassen, dass der Grund-
wasserspiegel abgesenkt und Flächen ent-
wässert, Grünland umgepfl ügt, Ackerkulturen 
wie Mais für Biogasanlagen großfl ächig ange-
baut, Torf abgebaut und Wiesen aufgeforstet 
werden“, sagte NABU-Vizepräsident Helmut 
Opitz. Der Lebensraum schwindet
„Dass die Bekassine in Deutschland vom Aus-
sterben bedroht ist, liegt vor allem an der sys-
tematischen Zerstörung ihrer Lebensräume. 
Der Biotopschwund betrifft viele weitere Ar-
ten, darunter nahe Verwandte wie den Großen 
Brachvogel oder die Uferschnepfe. Von der 
Politik erwarten wir daher einen konsequen-
ten Schutz für alle Arten der Feuchtwiesen 

und Moore. Wiesen und Weiden zu erhalten 
und wiederzuvernässen ist zudem ein sehr 
effi zienter Beitrag zum Klimaschutz“, so LBV-
Vorsitzender Ludwig Sothmann. Heute sind 95 
Prozent der heimischen Moore zerstört und 
90 Prozent des Grünlandes in Deutschland 
intensiv bewirtschaftet. Auch die Jagd macht 
dem Schnepfenvogel zu schaffen. Allein in der 
Europäischen Union werden jährlich über ein 
halbe Million Bekassinen geschossen. „Mit der 
Jagd auf Bekassinen muss endlich Schluss 
sein. Die Art gehört in der gesamten Euro-
päischen Union dringend ganzjährig unter 
Schutz gestellt“, fordern Opitz und Sothmann.
Hierzulande ist die Bekassine am häufi gsten 

noch in Niedersachsen, Schleswig-Holstein, 
Mecklenburg-Vorpommern und Brandenburg 
anzutreffen. Ursprünglich war sie in ganz 
Mitteleuropa vom Tiefl and bis in mittlere Hö-
hen in größerer Zahl vertreten. Seit einigen 
Jahrzehnten gehen die Bestände fast überall 
dramatisch zurück. Für Europa schwanken 
aktuelle Schätzungen zwischen 930.000 und 
1,9 Millionen Brutpaaren. Zwei Drittel des mit-
teleuropäischen Bestandes von etwa 24.000 
bis 45.000 Paaren leben in Polen. Die meis-
ten in Deutschland heimischen Brutvögel sind 
Kurzstreckenzieher. Sie verbringen den Winter 
in Südfrankreich, Spanien und Portugal.

NABU Müncheberg Quelle www.nabu.de

Die bedrohte Bekassine ist Vogel des Jahres 2013

Carola Wendorff

Tel. 033432/ 91 93 77Funk
0177/28 33 116

Manuelle Therapie • Lymphdrainage • Massagen

Fango • Krankengymnastik • Ultraschalltherapie

Elektrotherapie • Fußreflexzonentherapie

Akupressur • Kinesio-Taping

15374 Müncheberg •15374 Müncheberg • Münchehofer Weg 83Münchehofer Weg 83

Mo/Mi 9 -15 Uhr • Di/Do 13 - 19 Uhr
Fr 9 - 15 Uhr und n. Vereinbarung

Physiotherapie

Auf diesem Wege bedanke ich mich bei meinen Patienten, die
mir im letzten Jahr die Treue gehalten haben, und wunsche
allen ein geruhsames Weihnachtsfest.



Müncheberger Nachrichten 10. Dezember 2012

Seite 22

 Das Jahr 2012 der SG Trebnitz, Sektion Fußball, neigt sich dem Ende zu

Aus sportlicher Sicht verlief das Jahr 2012 für 
unsere Männermanschaft durchaus erfolg-
reich. So konnte im Pokal immerhin die Runde 
2 erreicht werden, in der wir uns dann ge-
gen Victoria Seelow II 0:2 geschlagen geben 
mussten. Für die Punktspielsaison 2012/2013 
in der Kreisklasse Ost steht das Ziel, eine 
mittlere Platzierung zu erreichen. Mit einem 
5. Platz von 12 Mannschaften zur Winterpau-
se sind wir voll in der Spur. Das ist auch ein 
Ergebnis eines verbesserten Trainings und 
einer höheren Trainingsbeteiligung, was bei 
den Amateuren, die oft außerhalb arbeiten, 
nicht so leicht ist. Spielertrainer Toni Lüdtke 
und Mannschaftsbetreuer Frank Schenatzky 
haben durch ihr Engagement viel dazu beige-
tragen. Auch das durchgeführte Trainingslager 
vom 20.-22. Juli war eine gelungene Aktion.
Wie in jedem Jahr hat der Verein auch wieder 
eine Reihe von Höhepunkten organisiert.
Dazu gehört unser traditionelles Hallenturnier, 
das am 4. Februar 2012 stattfand. Neben den 
Männern sind auch immer wieder die Nach-
wuchsmannschaften mit von der Partie.
Das Trebnitzer Sportfest vom 28. Juli 2012 
ist für das Dorfl eben und darüber hinaus für 
Mannschaften der Region und viele andere 
Gäste eine feste Größe. Dieses Jahr konnte 
mit der Männermannschaft und den Nach-
wuchsspielern „Die Trebnitzer“ ein Doppel-
erfolg gefeiert werden. Genauso nahmen wir 
an Turnieren anderer Mannschaften teil, wie 
zum Beispiel am 16. Juni das Kinderturnier 
in Neuhardenberg oder die Turniere des Rei-
chenberger SV am 7. Juli sowie am 4. August 
bei Blau-Weiß Hasenfelde. Leider können wir 
nicht überall teilnehmen, dafür bitten wir um 
Verständnis bei allen Mannschaften, denen 
wir absagen mussten. Zum Vereinsleben ge-
hört auch ein großer persönlicher Einsatz der 
Mitglieder, unter anderem bei Arbeitseinsät-
zen wie der Erneuerung des Anstrichs der 
Platzbegrenzung im Juli, der Laubaktion im 
November oder des Einbaus von neuen Türen 
im Sanitärbereich des Vereinshauses. Da es 
dringend notwendig war, lag dies dem Vorsit-
zenden Karsten Schulze besonders am Her-
zen und legte deshalb selbst Hand an. Auch 
die Absicherung der Bewirtung an Spieltagen 
und Veranstaltungen sowie die Vor- und Nach-
bereitung der Räumlichkeiten und so weiter 

gehört dazu. Allen aktiv Beteiligten einen 
herzlichen Dank dafür. Der Vereinsausfl ug am 
11. November zum Ost-Derby Cottbus gegen 
Dresden, was übrigens 2:0 endete, war eine 
rundum gelungene Sache. Organisiert für die 
Nachwuchsspieler unter maßgeblichen Anteil 
von Ralf Zachert, ging es mit Schwierigkeiten 
los, als der Bus an einer Ampel stehen blieb 
und der Ausfl ug ins Wasser zu fallen drohte. 
Die Männer mussten aussteigen und den Bus 
anschieben, das war ein Erlebnis für die Kin-
der, sie werden es wohl nicht mehr vergessen. 
Dann lief aber alles glatt, die Stimmung im 
Stadion war toll und es wurde ein schönes Er-
lebnis für alle. Aber auch nicht ganz so sport-
liche Veranstaltungen wie ein Eisbeinessen 
am 25. Februar 2012 oder  ein Vereinsabend/
Spieleabend am 1. Dezember 2012 werden 
organisiert und von Mitgliedern, Freunden und 
Gästen immer gern angenommen.
An dieser Stelle sei auch nochmal allen Gön-
nern und Sponsoren ein herzliches Danke-
schön gesagt.
Dank an:
- die Jagdgenossenschaft Trebnitz
- den Ortsbeirat Trebnitz
- die Stadt Müncheberg
- die Volks- und Raiffeisenbank
- die Schulte Tiefbauhandel GmbH
- Doris Röhrich, Trebnitz
- den Kreissportbund MOL
- die Krombacher Brauerei
- das Landgasthaus Jahnsfelde
- Gerd‘s Gartenservice aus Obersdorf
- LTG Leitungs- und Tiefbaugesellschaft 
  Seelow mbH
- Autohaus Albrecht GmbH in Müncheberg

Weitere Termine sind:

15. Dezember 2012
die Weihnachtsfeier der SG Trebnitz

02. Februar 2013
Hallenturnier in der Müncheberghalle

Der Vorstand der SG Trebnitz e.V. 
wünscht allen Mitgliedern und Freun-

den des Sports ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes 

neues Jahr. 

Fred Röhrich

Abschied von unserer Rektorin
Frau Grenz

„Unsere Schulleiterin geht,
die so oft im Flur uns sieht,

die die Klassen kennt,
uns beim Namen nennt,

denn die Kinder sind das Wichtigste,
hier in unsrer Grundschule, hier in unsrer 

Grundschule.“

Mit diesem Lied verabschiedeten wir am 30. 
November 2012 unsere langjährige Rektorin 
in den Ruhestand. Zu diesem Anlass hatten 
wir die Turnhalle festlich geschmückt und viele 
Gäste eingeladen. 
Mit einem Korb voller Geschenke und kleinen 
Programmbeiträgen mit eigens dafür umge-
dichteten Liedern und Gedichten verabschie-
dete sich jede Klasse persönlich von Frau 
Grenz. Sie durfte sich derweil in einem Lehn-
stuhl entspannen und die zahlreichen Glück-
wünsche für die kommende Zeit ohne Arbeit 
entgegennehmen. 

Frau Sauer als stellvertretende Schulleiterin 
stand Frau Grenz viele Jahre zur Seite und 
würdigte in einer sehr persönlichen Rede ihr 
erfolgreiches Schaffen. 
Seit 36 Jahren lebt und arbeitet Frau Grenz in 
Müncheberg. Nach der Erneuerung der Schul-
landschaft übernahm sie 1991 die Leitung der 
Grundschule. Trotz vieler Veränderungen hat 
sie es immer geschafft, die Lehrer und Kinder 
von neuen Ideen zu überzeugen und zu be-
geistern. 
Fast vier Grundschulgenerationen hat sie von 
der Einschulung bis zum Abschluss nach der 
6. Klasse begleitet. Unter ihrer Leitung haben 
wir viele Höhepunkte erlebt und die erste 
Schulvisitation erfolgreich gemeistert. 
Mit Erfahrung, Verständnis und Humor, aber 
auch mit der notwendigen Strenge wurde sie 
ihrer Rolle als Lehrerin und Schulleiterin stets 
vorbildlich gerecht.
Wir Kinder und Lehrer der Grundschule be-
danken uns bei Frau Grenz für ihren Einsatz 
und ihr Engagement zum Wohl der Bildung 
und Erziehung in unserer Stadt. 
Wir wünschen ihr für den neuen Lebensab-
schnitt alles Gute, Gesundheit, tolle Ideen und 
abwechslungsreiche Erlebnisse, dass ihr kein 
Tag ohne uns langweilig wird.
Wir werden sie ganz sicher vermissen.

Die Kinder und Lehrer 
der Grundschule Müncheberg
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Müncheberger Wander- und 
Radtouren 2013

19.01. 2013       14.00 Uhr
„Heimat- und naturkundliche Winterwan-

derung durch Müncheberg“
(u.a. Eiszeitgalerie an der Stadtmauer, Pilger-

herberge Philippinenhof, Landhof)
familiengeeignet, Dauer: ca. 2,5 h

Treff: Touristinformation Müncheberg

23.02.2013           14.00 Uhr
„Wundersame Wanderung durch 

Müncheberg“
(Auf Spurensuche entlang der Stadtmauer)

familiengeeignet, Dauer: ca. 2 h
Treff: Touristinformation Müncheberg

23.03.2013              14.00 Uhr
 „Faszination Rotes Luch im März“
(Wanderung entlang und durch die 

Niedermoorwiese mit Besichtigung der 
Talwasserscheide)

familiengeeignet, Dauer: ca. 3 h
Treff: Waldsieversdorf, Straße zum Roten 

Luch 7c, Am Lindenplatz

20.04.2013               14.00 Uhr
Gemeinsame RADTOUR durch die 

Behlendorfer Eichberge
(Gutshof Behlendorf, Waldschlösschen, auf 

Jakobsweg über Tempelberg zurück)
familiengeeignet, Dauer: ca. 3 h

Länge: 25 km
Treff: Touristinformation Müncheberg

27.04.2013               17.00 Uhr
25.05.2013                17.00 Uhr

Ornithologische Abendwanderung 
mit Herrn Conradi

familiengeeignet, Dauer: ca. 2,5 h
Treff: Touristinformation Müncheberg

14.09.2013             14.00 Uhr
Entdeckungs-RADTOUR  durch das 

historische Müncheberg
(u.a. Gutshof “Haus Müncheberg“, Altes 

Gaswerk, Wasserwerk, Pesthaus, Peinsche 
Häuser, Flockenfabrik, Grubenhäuser)

familiengeeignet , Dauer: ca. 3 h
Treff: Touristinformation Müncheberg

12.10.2013                14.00 Uhr
RADTOUR zum Steinkistengrab bei 

Tempelberg
familiengeeignet, Dauer: ca. 2,5 h

Treff: Touristinformation Müncheberg

09.11.2013                 14.00 Uhr
„Wundersame Wanderung durch 

Müncheberg“
familiengeeignet, Dauer: ca. 2 h

Treff: Touristinformation Müncheberg

Preise: 5 Eur pro Teilnehmer, länger 3 Std. 
7 Eur, Kinder bis 10 Jahre frei, 11-18 Jahre 
halber Preis, Kontaktdaten: Silvia Plötz, Tel.: 
033432 70979 Handy: 01621390676
E- Mail:silvia.ploetz2004@t-online.de
Weitere Infos unter: www.gaestefuehrerin-
silvia-ploetz.de
Gern können Sie auch individuelle Termine 
mit mir vereinbaren.

Eggersdorfer Seniorentreff
Jahresprogramm 2013

02.01. 15.00 Uhr
Vortrag mit Herrn Geißler, 

mit Kaffee und Kuchen
Treff: Begegnungsstätte Eggersdorf

06.02. 15.00 Uhr
Wir laden ein zum Kaffeeklatsch 

mit Fotoschau alter Bilder 
aus Eggersdorf 

von Eggersdorfern, vorgestellt von 
Lidia Völker

Treff: Begegnungsstätte Eggersdorf 

27.03. 13.30 Uhr
Besuch des Seniorenkabarett bei 

„Die Oderhähne“ in Frankfurt (Oder)
Treff: Bushaltestelle Eggersdorf

Wir bitten um verbindliche Anmeldungen

03.04. 13.00 Uhr
Gemeinsame Busrundfahrt durch die 

Orte im Amt Müncheberg 
Treff: Bushaltestelle Eggersdorf 

Wir bitten um verbindliche Anmeldungen

08.05. 15.00 Uhr
Wir laden ein zum Kaffeeklatsch 

bei Handarbeiten mit Frau Krüger 
und Frau Scheil 

Treff: Begegnungsstätte Eggersdorf 

05.06. 15.00 Uhr
Der Müncheberger Revierpolizist stellt 

sich vor 
Treff: Begegnungsstätte Eggersdorf 

04.09. 13.00 Uhr
Gemeinsame Busfahrt ins Schlaubetal 

bei Müllrose, mit Schifffahrt
Treff: Bushaltestelle Eggersdorf

Wir bitten um verbindliche Anmeldungen

02.10. 15.00 Uhr
Wir laden ein zum Kaffeeklatsch bei „Erich 

Kästner und die 13 Monate“, mit Texten 
von Erich Kästner, vorgestellt mit Bildern 

von Horst Grothe
Treff:Begegnungsstätte Eggersdorf 

06.11. 14.00 Uhr
Theaterbesuch „Altberliner Nachmittag“ 

im Schloss Wulkow 
Treff: Bushaltestelle Eggersdorf 

Wir bitten um verbindliche Anmeldungen

04.12. 15.00 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier

Treff: Begegnungsstätte Eggersdorf 

WIR FREUEN UNS ÜBER IHREN BESUCH

Bekanntmachung der Termine für 
die Seniorenweihnachtsfeiern in 

den einzelnen Ortsteilen:

Jahnsfelde  
am Freitag, dem 14.12.2012

Müncheberg
am Samstag, dem 15.12.2012, 
ab 14.00 Uhr im Saal des ZALF, 
Eberswalder Straße 84

In den nichtgenannten Ortsteilen fand die 
Seniorenweihnachtsfeier bereits vor dem Er-
scheinen der Müncheberger Nachrichten statt.

Der Seniorenbeirat 
der Stadt Müncheberg

Liebe Müncheberger Seniorinnen 
und Senioren,

ich möchte Ihnen mitteilen, dass ich ab Janu-
ar 2013 die Seniorenarbeit, die bis dahin Frau 
Margit Dallmann organisiert hat, weiter führe. 
Sie ist leider gesundheitlich nicht mehr in der 
Lage, diese Aufgabe wahr zu nehmen. 
Ich denke, dass ich auch in Ihrem Namen, so 
wie im Namen des Ortsbeirates Müncheberg, 
mich bei Frau Dallmann für die bisherige Ar-
beit recht herzlich bedanke. Sie hat über viele 
Jahre verschiedenste Veranstaltungen und 
Fahrten organisiert. Damit hat sie dazu beige-
tragen, dass in Müncheberg ein umfangrei-
ches, vielseitiges und interessantes Angebot 
für die Senioren, aber nicht nur für sie, statt-
fand. Auch „nicht Senioren“ konnten an den 
Fahrten teilnehmen. Es ist eine schwierige 
Aufgabe, diese in einem solchen Umfang und 
in der Qualität weiter zu führen. Ich werde 
mich bemühen, es in ihrem Sinne fortzufüh-
ren. Also nochmals vielen herzlichen Dank an 
Frau Dallmann.  Wenn Sie in der Zukunft wei-
ter an derartigen Veranstaltungen Interesse 
haben, melden Sie sich bitte bei mir unter der 
Telefonnr. 033432 70404. 

Meine ersten Informationen für Sie sind:
-  am 03.01.2013 um 14.00 Uhr treffen wir 

uns auf der Bowlingbahn zu 2 Stunden       
sportlicher Betätigung

-  am 31.01.2013 fahren wir zur Grünen Wo-
che, es sind noch Plätze frei (bis 20.12.2012 
bitte bei mir melden)

-  am 31.01.2013 sind wir ab 14.00 Uhr im 
Sportlerheim, um bei Musik und Tanz die 
Faschingszeit zu feiern (Hut ist erwünscht)

-  am 09.03.2013 wollen wir zu Holiday on 
Ice fahren (bei Bedarf ebenfalls bis zum 
20.12.2012 bei mir melden)

Als Letztes möchte ich  auf die Seniorenweih-
nachtsfeier des OT Müncheberg im ZALF-
Saal am 15.12.2012 um 14.00 Uhr hinweisen, 
wozu Sie herzlich eingeladen sind.
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und alles Gute für das Neue Jahr 
2013. Bleiben Sie gesund!

Monika Roth

andere Textilien können wir ebenfalls nach
Ihren Wünschen gestalten.

- SHIRTDRUCK

Stk. ab10,-Stk. ab10,-(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Euro
Stk. ab10,-Euro

Tel. 033432 - 89 308DTP-Werbung
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Stadtbibliothek Stadtbibliothek 
MünchebergMüncheberg

Ernst-Thälmann-Str. 52Ernst-Thälmann-Str. 52
15374 Müncheberg, Tel. 033432 / 7280715374 Müncheberg, Tel. 033432 / 72807
stadtbibliothek@stadt-muencheberg.destadtbibliothek@stadt-muencheberg.de

Bücher, Video und DVD, MC und CD Bücher, Video und DVD, MC und CD 
(einschließlich Hörbücher)(einschließlich Hörbücher)

InternetarbeitsplatzInternetarbeitsplatz mit schnellem DSL-  mit schnellem DSL- 
Anschluss und DruckmöglichkeitAnschluss und Druckmöglichkeit

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Mo 10 - 16 Uhr • Di 10 - 18 UhrMo 10 - 16 Uhr • Di 10 - 18 Uhr
Mi geschlossenMi geschlossen
Do 10 - 18 Uhr • Fr 10 - 16 UhrDo 10 - 18 Uhr • Fr 10 - 16 Uhr

Neues aus der kleinen 
Handwerkstatt

Nun geht das Jahr zu Ende, es ist nun Zeit, 
mich auf diesem Wege bei allen Kunden, klei-
nen und großen KursteilnehmerInnen zu be-
danken, die unser kleines Lädchen oder auch 
die angebotenen Kurse besucht haben.
Kreative und handwerkliche Angebote erwar-
ten Sie wieder ab dem Frühjahr 2013.
Zuvor sind Sie herzlich zu Angeboten zum 
Thema Erste Hilfe eingeladen:

25.01.      18:30 - 21:30 Uhr
Erste Hilfe fresh up

Kosten: 15,00 EUR/ Person

30.01.      17:00 - 21:00 Uhr
Erste Hilfe Training

 Auffrischungskurs für betriebliche Ersthelfer
Kosten: Übernahme durch zuständ. BG

20.02.      17:00 - 21:00 Uhr
Erste Hilfe am Kind

Interessant für Eltern,Großeltern, Babysitter, 
kurzum für alle, denen Kinder anvertraut sind.

Kosten: 23,00 EUR/ Person

22.02.      18:30 -  21:30 Uhr
Erste Hilfe fresh up

Kosten: 15,00 EUR/ Person
Kursort: Kath. Kirche Münchberg

Ich bitte um Anmeldung zu den Kursen unter 
Tel.:033432/ 73022 oder per Mail an
kleinehandwerkstatt@web.de.
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
oder hier in Müncheberg im Lädchen immer 
montags von 17:00 - 20:00 Uhr oder donners-
tags von 16:00 - 20:00 Uhr, Fürstenwalder Str. 
11, ab Januar 2013 ist nur noch donnerstags 
geöffnet.
                            

Touristinformation
der

Stadt  Müncheberg

Touristinformation
der

Stadt  Münchebergi
Tel.: 033432 / 7 09 31

Ständige stadtgeschichtliche 
Ausstellung am Berliner Torturm

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do/Fr  10 - 16 Uhr
Mi     10 - 14 Uhr

Müncheberger Anglerverein e.V.

02.01.        19.30 Uhr
Kassierung

im Anglerheim

05.01.        14.00 Uhr
Kassierung

im Anglerheim

Veranstaltungen des 
habondia-Hofes 

inklusive der Naturheilpraxis für 
Kinder, Jugendliche & Erwachsene 

in Dahmsdorf

jeden Dienstag     09.30 - 10.45 Uhr
       19.00 - 20.15 Uhr 
Freudvolles Bewegen und Entspannen im 

Geiste des Qi Gong 

Ein Schnuppertermin ist ohne Anmeldung 
möglich. 
Am  25.12., 1.1., 8.1. fi ndet kein Qi Gong statt. 
Auch die Praxis ist in dieser Zeit geschlossen. 

Termine für die Naturheilpraxis können tele-
fonisch oder über e mail vereinbart werden, 
auch für eventuelle Hausbesuche. Näheres 
fi nden Sie unter www.rasmussverlag.com
Die Veranstaltungen  für Februar, die auf dem 
habondia Hofes und in der Naturheilpraxis 
stattfi nden, sehen Sie im nächsten Amtsblatt. 
Das Jahresprogramm fi ndet sich ab späteste-
ns Ende Januar auf den beiden Homepages 
(siehe oben und www.habondia.de)
Ausblick: 23.1. 18 bis ca 20 Uhr Themenabend 
der Naturheilpraxis auf dem habondia – Hof  
„Zur Ruhe kommen aber wie – Entspannen 
leicht gemacht“ Wissen-Kräuter-Körper- und 
Geistübungen
23./24.2. Wochenende zum Thema: chro-
nische Symptome, wie Krebs, Rheuma, Dia-
betis… – Meister oder Monster – eine verän-
derte Sicht auf uns selbst 

der kleinen Handwerkstattder kleinen Handwerkstatt

www.die-kleine-handwerkstatt.blogspot.com
kleinehandwerkstatt@web.de • Tel.: 033432/ 73022

Fürstenwalder Str. 11, 15374 Müncheberg

Allen Einwohnern der Stadt Müncheberg
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein

gesundes Neues Jahr!

Allen Einwohnern der Stadt Müncheberg
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein

gesundes Neues Jahr!

Weihnachtliche Grüße ausWeihnachtliche Grüße aus

Tee, Honig, Schafwollwaren, Kirschkernkissen

& viele Geschenkideen

Tee, Honig, Schafwollwaren, Kirschkernkissen

& viele Geschenkideen

Yoga auf dem Land
Hatha Yoga nach B.K.S.Iyengar ®

mit

Kathrin Redmer
Heilpraktikerin 
Yogalehrerin

Neue Kurse ab Mo, 7. 1. 

16:45 - 18:15 Uhr
18:30 - 20.00 Uhr 

in Trebnitz
Information und Anmeldung: 

033477-546596

www.yogayoga.de

Die Beauftragte des Landes 
Brandenburg zur Aufarbeitung der 

Folgen der komunistischen Diktatur

Bürgerberatung
Mitarbeiter der Aufarbeitungsbeauftragten be-
rät Betroffene der SED-Diktatur vor Ort

Wann?
am 18. Dezember 2012
von 11 bis 17 Uhr

in Müncheberg
Ernst-Thälmann-Str. 86
(ehem. Ladengeschäft Wilke)
15374 Müncheberg

www.aufarbeitung.brandenburg.de

Kreisschau der Kleintierzüchter 
Märkisch-Oderland in Müncheberg

Vom 14.12. bis 16.12.2012 
lädt der Kreisverband Märkisch-Oderland der Kleintierzüchter e.V.
zu seiner diesjährigen Kreisschau nach Müncheberg, Marienfelde 

1c (Richtung Obersdorf/Hermersdorf) ein.

                 Gezeigt werden ca. 800 Tiere 
                    (Kaninchen und Gefl ügel).

Öffnungszeiten: 
Freitag  15:00 - 18:00 Uhr
Samstag 09:00 - 18:00 Uhr 
Sonntag 09.00 - 14:00 Uhr

Es bestehen gute Kaufgelegenheiten in der 
Tierbörse, für das leibliche Wohl in der 
Ausstellungshalle wird gesorgt.Vor Ort besteht 
die Möglichkeit Futtermittel und Dinge für den 
Ausstellungs- und Zuchtbedarf zu erwerben.
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Müncheberg
16.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
23.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
24.12 16.00 Uhr Heilig Abend Krippenspiel
  18.00 Uhr Gottesdienst
25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
30.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
31.12. 18.00 Uhr Gottesdienst + AM  
     zum Altjahresabend  
     (für alle Orte)

Dahmsdorf
24.12. 16.30 Uhr Gottesdienst

Hermersdorf
24.12. 17.30 Uhr Heilig Abend/    
     Gottesdienst  
30.12. 10.30 Uhr Gottesdienst

Jahnsfelde
16.12.   10.30 Uhr  Gottesdienst
24.12.   17.00 Uhr  Gottesdienst zum
     Heilig Abend

Trebnitz
24.12. 15.00 Uhr Gottesdienst 

Obersdorf
16.12. 09.00 Uhr Gottesdienst   
24.12. 16.00 Uhr Gottesdienst   
     zum Heilig Abend

Hoppegarten
09.12. 09.00 Uhr Gottesdienst   
24.12. 17.30 Uhr Gottesdienst    
     zum Heilig Abend

Eggersdorf
24.12. 17.00 Uhr Gottesdienst    
     zum Heilig Abend

Münchehofe
24.12. 17.00 Uhr Gottesdienst    
     zum Heilig Abend

Christenlehre Müncheberg
Montag Christenlehre ab 15.00. Uhr 
für Jungen im Gemeindehaus 
Dietrich Bonhoeffer

Konfi rmandenunterricht
Mittwoch 1. Gruppe 14-tägig ab 17.00 Uhr

Posaunenchor Müncheberg
Donnerstag  ab 18.00 Uhr Nachwuchsbläser
ab 19.30 Uhr Erwachsene im Gemeindehaus 
Dietrich Bonhoeffer

Posaunenchor Hoppegarten
Freitag 18.30 Uhr Gemeinderaum

Bastelkreis
Donnerstag  15.00 Uhr Sakristei 

Für alle Orte fi ndet am 19.12.2012 um 
14.00 Uhr in Eggersdorf unsere 
Seioren-Weihnachtsfeier statt.

Gottesdienste - 
Ev. Kirchengemeinde 
Müncheberger Land

Besichtigung Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Mari-
enkirche in der Zeit von 13.00 - 16.00 Uhr für 
Besichtigungen und Turmbesteigungen für 
alle interessierten Besucher geöffnet sein. 
Folgende Mitglieder des Fördervereins stehen 
für Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit:

-  Sonntag, den 16. Dezember 2012
 Familie Wolf
-  Sonntag, den 23. Dezember 2012
 Herr Grothe
-  Sonntag, den 30. Dezember 2012
 Familie Roth
-  Sonntag, den 06. Januar 2013
 Familie Zaspel
-  Sonntag, den 13. Januar 2013
 Familie Sehlke
-  Sonntag, den 20. Januar 2013
 Familie Wolf
-  Sonntag, den 27. Januar 2013
 Familie Roth
- Sonntag, den 03. Februar 2013
 Familie Schauer

Mitstreiter/innen für diese ehrenamtliche Tä-
tigkeit sind immer herzlich willkommen.

Veranstaltungen in der 
Stadtpfarrkirche St. Marien

20.12. - 27.01.2013
„Dahmshöher ART“

Kunst von Behinderten

11.01.        19.00 Uhr
Film in der Kirche

 „Friendship“ 
Gast: „Zeitzeuge“ Fayd Jungnickel

Eintritt: 5,00 EUR

20.01.        17.00 Uhr
Neujahrskonzert mit dem 

Trompetenensemble Joachim Schäfer
Eintritt: 12,-/8,- EUR

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Buckow-Müncheberg 

13.12., 19.00 Uhr
Bibelstunde im Seminar in Buckow

16.12., 10.00 Uhr
Gottesdienst im Seminar in Buckow

20.12., 19.00 Uhr 
Bibelstunde im Gemeindehaus Müncheberg

23.12., 10.00 Uhr 
Gesangs-Gottesdienst    
im Gemeindehaus Müncheberg

24.12., 16.00 Uhr 
Christvesper im Seminar in Buckow

25.12., 10.00 Uhr 
Weihnachts-Gottesdienst 
im Gemeindehaus Müncheberg

30.12., 10.00 Uhr 
Gottesdienst im Gemeindehaus Müncheberg

31.12., 19.00 Uhr
Jahresabschluss-Gottesdienst 
im Seminar in Buckow

10.01., 19.00 Uhr
Bibelstunde im Gemeindehaus
Tempelberger Weg 9, 15374 Müncheberg

13.01., 10.00 Uhr
Gottesdienst im Gemeindehaus Müncheberg

Ökumenische Bibelwoche zusammen mit 
der Katholischen Pfarrgemeinde „St. Hed-
wig“ und den Evangelischen Kirchenge-

meinden Buckow und Müncheberg

14.01., 19.00 Uhr 
Katholische Kirche Müncheberg

15.01., 19.00 Uhr
Evangelisches Pfarrhaus Buckow

16.01., 19.00 Uhr 
Evangelische Kirche Müncheberg

Do 17.01., 19.00 Uhr 
Seminar in Buckow

18.01., 19.00 Uhr
Katholische Kirche Müncheberg

20.01., 10.00 Uhr 
Gottesdienst im Seminar in Buckow

24.01., 19.00 Uhr 
Bibelstunde im Gemeindehaus Müncheberg

So 27.01., 10.00 Uhr
Gottesdienst im Gemeindehaus Müncheberg

Do 31.01., 18.30 Uhr 
Diavortrag über Frankreich zum Weltgebets-
tag der Frauen im Gemeindehaus Müncheberg

www.DACH-BLACH.com

Professionelles Decken und Instandsetzung
von Dächern sowie Bauarbeiten aller Art!

Ihr Fachbetrieb aus Witnica!
DTP -
Werbung
DTP -
Werbung
DTP -
Werbung
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RRico Streul

Bestattungshaus
Hausbesuche • Erledigung aller FormalitätenHausbesuche • Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge • Erd-, Feuer-, See- und FriedwaldbestattungenBestattungsvorsorge • Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen
preiswerte Bestattungen • Überführungen • Haushaltsauflösungenpreiswerte Bestattungen • Überführungen • Haushaltsauflösungen

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.

Auf Wunsch auchVermittlung von Blumenschmuck.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar   -

unter 033432 / 74 70 98

in 15374 Müncheberg

• Ernst-Thälmann-Straße 72

24h

Elsbeth

Köhler

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumenschmuck und Geldzu-
wendungen sowie ehrendes Geleit zur letzten
Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden
und Nachbarn unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt der Rednerin Frau Simmat,
Familie Seefeld, Frau Hoffmann, Herrn Weigelt,
dem Blumenhaus Armin Weißgerber sowie dem
Bestattungshaus Rico Streul für die einfühlsame
Unterstützung in den schweren Stunden.

Im Namen aller Angehörigen
Gerda Conrad und Familie

Hoppegarten, im November 2012

Elfriede Neumann

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie

ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte unserer lieben
Entschlafenen

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie

ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte unserer lieben
Entschlafenen

sagen wir allen Verwandten unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt Herrn Streul für seine

tröstenden Worte, dem Pflegeheim für Demenzkranke
in Fredersdorf, dem Blumenhaus Armin Weißgerber

sowie dem gesamten Team vom Bestattungshaus Rico
Streul für die liebevolle Ausgestaltung der Trauerfeier

und  Unterstützung in den schweren Stunden.

sagen wir allen Verwandten unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt Herrn Streul für seine

tröstenden Worte, dem Pflegeheim für Demenzkranke
in Fredersdorf, dem Blumenhaus Armin Weißgerber

sowie dem gesamten Team vom Bestattungshaus Rico
Streul für die liebevolle Ausgestaltung der Trauerfeier

und  Unterstützung in den schweren Stunden.

Im Namen aller Angehörigen

Alfred Neumann und Kinder

Im Namen aller Angehörigen

Alfred Neumann und Kinder

Müncheberg, im November 2012

Paul Rodewald

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumenschmuck und Geldzu-
wendungen sowie ehrendes Geleit zur letzten
Ruhestätte unseres lieben Vaters, Schwiegervaters,
Opas und Uropas

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten
und Nachbarn unseren herzlichen Dank. Besonderer
Dank gilt der Pastorin Frau Köpp-Blodau für die
tröstenden Worte, dem Altenpflegeheim der Stadt
Müncheberg, der Hausärztin Frau Karin Grünert,
dem Blumenhaus Armin Weißgerber sowie dem
gesamten Team vom Bestattungshaus Rico Streul
für die liebevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Hans-Georg Rodewald und Familie
Marianne Wegener und Familie

Jahnsfelde, im November 2012

Neuanlage, Pflege,
Schnitt von:Erneuerung,

Grünanlagen, Bäumen,
Blumenbeeten, Hecken

Gartenstraße 2c 15374 Müncheberg Tel. 0172 - 458 75 32• •

Pflasterarbeiten

Winterdienst
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Sie können den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnum-

mer erreichen:           116 117
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird 
täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgetages durchgeführt. In Abweichung hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags, gesetzlichen Feiertagen und am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte

Der zahnärzliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, mit Sprechzeiten von 09 - 11 Uhr und 16 - 18 Uhr.

15.+16.12.2012 Frau Dipl. med. Buhl 15345 Rehfelde, Elsholzstr. 10 Tel.: 033435/ 5 32 Privat: 0172/ 92 30 777

22.12.2012 Frau ZÄ Hille 15345 Eggersdorf, Strausberger Str. 1a  Tel.: 03341/ 48 502 Privat: 0170/ 17 61 659

23.+24.12.2012 Herr ZA Gutschke 15374 Müncheberg, Eberswalder Str. 11 Tel.: 033432/ 3 36 Privat: 0171/ 268 12 09

25.12.2012 Herr Dipl.-stom. Mutze 15366 Hönow, Mahlsdorfer Str. 61e Tel.: 030/ 99 65 924 Privat: 03342/ 20 22 45

29.12.2012 Frau Dipl.-stom. Rosenberg 15345 Altlandsberg, Berliner Str. 26 Tel.: 033438/ 60 005 Privat: 03342/ 20 47 33

30.+31.12.2012 Herr Dr. med. Rode 15344 Strausberg, E.-Thälmann-Str. 87 Tel.: 03341/ 42 33 22 Privat: 03341/ 42 33 22

01.01.2013 Frau ZÄ Simon 15366 Hönow, Mahlsdorfer Str. 59 Tel.: 030/ 99 42 804 Privat: 030/ 26 37 80 97

05.+06.01.2013 Frau Dr. med. Kluse 15344 Strausberg, Weinbergstr. 6 Tel.: 03341/ 31 10 59 Privat: 033439/ 78 667

12.+13.01.2013 Frau Dr. med. Weber 15344 Strausberg, Georg-Kurtze-Str. 10 Tel.: 03341/ 31 38 15 Privat: 03341/ 31 38 15

19.+20.01.2013 Frau Dipl.-stom. Westphal 15344 Strausberg, Hohensteiner Ch.  Tel.: 03341/ 31 49 49 Privat: 03341/ 31 20 11

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

21.12.-28.12. / 04.01.-11.01. Dr. Simon, Lessingstr. 32, 15374 Müncheberg
 Tel. 033432/ 87 22, Funk 0171/ 45 35 878       
 

14.12.-21.12. / 28.12.-04.01. TA H.-J. Straßburg, Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg
18.01.-25.01. Tel. 033432/ 4 98 od. 8 95 65, Funk 0172/ 38 64 986

nächster Tierarzt im Bereich Dr. med. vet. Lechelt, Tempelberger Weg 1, 15548 Heinersdorf
 Tel. 033432/ 7 22 93

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger Wohnungsgesellschaft mbH 

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern od. Wohnungen, die von der MWG mbH verwaltet werden, ist an Wochenenden 
und Feiertagen der Bereitschaftsdienst der Firma S-H-M GmbH, Tel. 033432/ 8 91 27 (ab Freitag 16.00 Uhr bis Sonntag) zu erreichen. 

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“ für Trink- und Abwasser
Telefon: 033433/ 669-66

Polizei / Notruf: 110, Feuerwehr / Rettungsstelle: 112
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